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Winter 2016 

Vom Christkind 

Denkt euch - ich habe das Christkind 

gesehn!  

Es kam aus dem Wald, das Mützchen 

voll Schnee,  

  

mit rotgefrorenem Näschen.  

Die kleinen Hände taten ihm weh;  

 

denn es trug einen Sack, der war gar 

schwer,  

schleppte und polterte hinter ihm 

her.  

 

Was drin war, möchtet ihr wissen?  

Ihr Naseweise, ihr Schelmenpack -  

 

meint ihr, er wäre offen, der Sack?  

Zugebunden bis oben hin!  

 

Doch war gewiß was Schönes drin:  

denn es roch so nach Äpfeln und 

Nüssen!  

mailto:gemeinde@goestling.com
http://www.goestling.at


 

 

A K T U E L L E S  

 

Heiliger Abend 
 

Pfarrkirche Göstling an der Ybbs 
 

07.15 Uhr Rorate mit Herbergsuche 
15.30 Uhr Vorweihnachtsfeier für Kinder 
23.00 Uhr Christmette  
  mit anschließendem Turmblasen 
 

Pfarrkirche Lassing 
 

21.30 Uhr Christmette 
 

Weihnachtskrippe 
in der Pfarrhofhütte Lassing 

ab 24.12. mittags 
Die Weihnachtskrippe und das Turmblasen 

organisiert der Dorferneuerungsverein Lassing 

Aus dem Inhalt: 

Vorwort des Bürgermeisters 

Aus der Gemeindestube 

Allgemeines 

Veranstaltungen 

Mediathek 

Geschichte der Göstlinger Schule 
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ORF  

FRÜHSTÜCKS 

FERNSEHEN 

LIVE  

am Mittwoch, 11.Jänner 2017 

aus GÖSTLING an der Ybbs 

und  
 

am Freitag, 13. Jänner 2017 

vom HOCHKAR 
 

Die Sendung beginnt jeweils 

um 06.00 Uhr früh auf ORF 2. 



 

 

Liebe Göstlingerinnen und Göstlinger! 

Werte Gäste! 

Zahlreiche Veranstaltungen gab es in der Advent– und Vorweihnachtszeit, unter an-

derem auch den traditionellen Adventmarkt des Trachten- und Goldhaubenver-

eines. Nach der Abendmesse wurde die feierliche Illumination des Christbaumes 

am Dorfplatz in Göstling vorgenommen. Die schöne Tanne spendete Michael Au-

jesky, wofür wir uns sehr herzlich bedanken.  

Auch heuer gab es wieder einen Christbaum für die Partnerge-

meinde Purkersdorf. Für die Spende des Baumes (Bereich Le-

ckermoor in Hochreit) möchte ich mich bei den Österr. Bun-

desforsten, Revierförster Ing. Fritz Danner, herzlich bedan-

ken. 

Wie vor jedem Wintersaisonbeginn organisierte der Tourismus-

verein einen Informationsnachmittag im Gasthaus Mandl-

Scheiblechner. Gastwirte, Privatzimmervermieter und Interes-

sierte konnten sich über die vielen Angebote informieren. Auch 

diesen Winter kann der Schibus auf das Hochkar und nach 

Lackenhof wieder gratis benutzt werden. 

 

Wirtschaftsgebäude Schober in Hochreit niedergebrannt 

Am Samstag, 19. November 2016, brach um ca. 02.00 Uhr 

der Brand im Wirtschaftsgebäude der Familie Tippelreit-

her in Hochreit aus. 

Etwa 120 Feuerwehrleute (FF Göstling, Hochreit, Lassing, 

Lunz, Kogelsbach, St. Georgen, Hollenstein) waren stunden-

lang im Löscheinsatz. Durch das rasche Eingreifen der Feuer-

wehr konnte das Wohnhaus gerettet werden, das Stallge-

bäude wurde durch das Feuer völlig zerstört. Verletzt wurde 

Gott sei Dank niemand.  

Als Bürgermeister möchte ich mich bei allen Feuerwehrmännern und -frauen für die wieder einmal pro-

fessionelle Brandbekämpfung herzlich bedanken. Mein besonderer Dank gilt dem Einsatzleiter der Feu-

erwehr, BI Rudolf Bachler, sowie den  Nachbarn und freiwilligen Helfern. Der Familie Tippelreither 

wünschen wir viel Kraft und Energie für den Wiederaufbau! 

 

BREITBAND: Dieses Thema befasst uns seit Wochen und wir sind knapp an der notwendigen 

Anzahl an Anträgen. Wir sind jetzt optimistisch, dass Glasfaser flächendeckend in Göstling kommt. 

Letzte Chance für alle diejenigen, die noch günstig dabei sein wollen, ist die Abgabe bis 30.12.2016 

im Gemeindeamt möglich. Ein Danke schön allen jenen, die den Antrag bereits abgegeben haben. 

Ich freue mich weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit, wünsche euch eine fröhliche wie auch 

besinnliche Weihnachtszeit und viel Freude, Zufriedenheit, Glück und Erfolg im neuen Jahr! 

Ing. Fritz Fahrnberger 

Bürgermeister 

V O R W O R T  D E S  B Ü R G E R M E I S T E R S  

S E I T E   3  



 

 

Christbaum vor dem Kriegerdenkmal 
 

Der Christbaum vor dem Kriegerdenkmal wurde 
auch heuer wieder von Herrn Michael AUJESKY 
kostenlos zur Verfügung gestellt.  
 

Die Raiffeisenbank - Bankstelle Göstling - leistet 
auch heuer wieder einen finanziellen Beitrag zur 
Weihnachtsbeleuchtung.  
 

Die Marktgemeinde Göstling an der Ybbs bedankt 

sich dafür sehr herzlich. 

Christbaumentsorgung 
Es besteht wieder die Möglichkeit, Christbäume bis 13. 

Jänner 2016 bei der Kläranlage zur Entsorgung 

abzugeben 

Frohe Weihnachten und ein 

erfolgreiches Jahr 2017 wünschen 

die Gemeindebediensteten 

A U S  D E R  G E M E I N D E S T U B E  

Strom- und Wasserzählerablesung 

 
 

Die Ablesekarte für die Stromzähler wurde allen 
Haushalten zugesandt. Wir ersuchen sehr 
höflich, den Zählerstand einzutragen und die 
Ablesekarte umgehend im Gemeindeamt 
abzugeben. Alle Wasserbezieher werden 
gebeten, den Wasserzähler ebenfalls abzulesen 
und den Zählerstand in der 
vorgesehenen Rubrik 
einzutragen. 

Ärzte - Wochenenddienst 

Jänner bis  März 2017 

 

        01. Jan. 2017 Dr. Putz, Göstling 

05. - 08. Jan. 2017 Dr. Putz, Göstling 

14. - 15. Jan. 2017 Dr. Dörfler, Lunz 

21. - 22. Jan. 2017 Dr. Putz, Göstling 

28. - 29. Jan. 2017 Dr. Rötzer,Göstling  
 

04. - 05. Feb. 2017 Dr. Putz, Göstling 

11. - 12. Feb. 2017 Dr. Putz, Göstling 

18. - 19. Feb. 2017 Dr. Dörfler, Lunz 

25. - 26. Feb. 2017   Dr. Rötzer, Göstling 

04. - 05. März 2017 Dr. Putz, Göstling 
11. - 12. März 2017 Dr. Dörfler, Lunz/See 

18. - 19. März 2017 Dr. Putz, Göstling 

25. - 26. März 2017 Dr. Rötzer, Göstling 
 

Dr. Michael Putz 07484/2276 

Dr. Hans-Klaus Rötzer 07484/5060 

Dr. Wolfgang Dörfler 07486/8800 
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INTERSPORT  
FAHRNBERGER 

 

Lehrling Manuela Jurisic 
hat die dritte Klasse der 
Berufsschule mit lauter 
Einsern abgeschlossen. 
Sie hat dafür eine 
Anerkennungsurkunde 
des Berufsschulrates  für 
besondere Leistungen in 
der Schule erhalten. 
Auch die VSSÖ-Prüfung 
für Bindungseinstellung 
und -montage hat sie 
erfolgreich absolviert. Wir 

gratulieren dazu sehr 

herzlich! 

VOLKSBEGEHREN „SOS Medizin“ 

Die Unterstützungserklärungen für die Einleitung 

eines Volksbegehrens können bis 28. Februar 

2017 im Gemeindeamt abgegeben bzw. unter-

schrieben werden.  

 

Aktuelle Informationen dazu sowie die 

Unterstützungserklärung zum Download 

finden Sie auf www.sos-medizin.at 

 
 

Die Forderungen des Volksbegehrens: 

 Kostenerstattung von Wahlarzthonoraren 

 Begrenzung der Arbeitszeiten für 

Spitalsärztinnen und Spitalsärzten. 

 Erhalt des Arztes ihres Vetrauens 

 Direkte Medikamentenabgabe an 

Patientinnen und Patienten durch den Arzt 



 

 

Wichtige Änderungen im Erbrecht ab 1.1.2017  Kolumne von Mag. Marlies TEUFEL 

         Rechtsanwältin —  Waidhofen a.d.Ybbs 
 

Am 1.1.2017 tritt das Erbrechts-Änderungsgesetz in Kraft, wodurch es zu umfangreichen Änderungen des 

österreichischen Erbrechts kommt, die auf alle Todesfälle ab dem 1.1.2017 anzuwenden sind. 

Änderungen im Pflichtteilsrecht 

Der Kreis der Pflichtteilsberechtigten, also jener Personen, die einen Mindestanteil am Erbe bekommen müssen, 

auch wenn sie in einem Testament nicht bedacht wurden, wird nunmehr eingeschränkt. In Zukunft haben nur mehr 

Nachkommen, Ehegatten oder eingetragene Partner des Verstorbenen einen Anspruch auf einen Pflichtteil. Eltern 

und weitere Vorfahren haben mit Jahreswechsel daher keinen Pflichtteilsanspruch mehr. Neu ist weiters, dass eine 

Stundung bzw. Ratenzahlung des Pflichtteils möglich ist. Dies kann entweder in der letztwilligen Verfügung oder 

durch das Gericht auf höchstens fünf Jahre vorgesehen werden. 

Einführung eines außerordentlichen Erbrechts für Lebensgefährten 

Dieses Erbrecht besteht nur dann, wenn weder ein testamentarischer noch ein sonstiger gesetzlicher Erbe die 

Erbschaft erhält. Voraussetzung für das außerordentliche Erbrecht ist, dass der Lebensgefährte mit dem 

Verstorbenen in den letzten drei Jahren vor seinem Tod zusammengelebt hat und die Lebensgemeinschaft im 

Zeitpunkt des Todes noch aufrecht war. Da das außerordentliche Erbrecht nur nachrangig zur Anwendung kommt, 

sollte jeder, der seinen Lebensgefährten als Erben einsetzen möchte, trotzdem mit einem Testament vorsorgen. 

Automatische Aufhebung von Testamenten durch Scheidung 

Letztwillige Verfügungen, die den früheren Ehegatten, eingetragenen Partner oder Lebensgefährten betreffen, gelten 

mit der Auflösung der Ehe, der eingetragenen Partnerschaft oder der Lebensgemeinschaft als aufgehoben. Sofern im 

Testament nichts Gegenteiliges angeordnet wurde, verliert dieses bereits mit Einbringung der Scheidungsklage seine 

Gültigkeit. 

Pflegevermächtnis 

Durch das Pflegevermächtnis wird eine gesetzliche Abgeltung für Pflegeleistungen im Rahmen des 

Verlassenschaftsverfahrens eingeführt. Die Regelung sieht vor, dass einer dem Verstorbenen nahestehenden Person 

(Kinder, Ehegatten, Lebensgefährten) für erbrachte Pflegeleistungen ein Vermächtnis gebührt. Voraussetzung dafür 

ist, dass Pflegeleistungen in den letzten drei Jahren vor dem Tod für mindestens sechs Monate in nicht bloß 

geringfügigem Ausmaß erbracht wurden. Eine Pflege in „nicht bloß geringfügigem Ausmaß“ liegt dann vor, wenn der 

Pflegende im Durchschnitt mehr als 20 Stunden im Monat für die Pflege des Verstorbenen aufgewendet hat. Die 

Höhe des Pflegevermächtnisses richtet sich nach Art, Dauer und Umfang der erbrachten Leistungen. 

Es empfiehlt sich bei der Errichtung von Testamenten Ihre Rechtsanwältin oder Ihren Rechtsanwalt zu Rate zu 

ziehen. Dieser kümmert sich auch um die sichere Verwahrung und Registrierung Ihrer letztwilligen Verfügung. 
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A K T U E L L E S  

Besuch von 

Innenminister 

Mag. Sobotka 
Am 15.12. war 

Innenminister 

Mag. Wolfgang 

Sobotka auf 

Besuch in 

Göstling und 

nutzte seinen 

Aufenthalt zum Schilauf auf seinem Hausberg dem 

Hochkar. Im Anschluss traf man sich im JoSchi Sporthotel 

zu einem Gespräch.  

Am Foto von links: BL Heinz Huber, AL Walter Ruspekhofer, 

Innenminister Mag. Wolfgang Sobotka, Bgm. Ing. Fritz 

Fahrnberger, GF Mag. Rainer Rohregger, Gastronom Johannes 

Putz und Prokurist Andreas Buder. 

     Wohn- u. Deko  

A. BIBER 

wünscht allen ein  

gesegnetes Weihnachtsfest und  

einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
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PfarrKulturHaus 

Eine bunte Vielfalt an kulturellen 

Veranstaltungen bot heuer das PKH. Die 

Gemeinde bedankt sich bei allen 

Verantwortlichen vom Verein PKH, beim 

Bildungs- und Heimatwerk (neu: BhW - 

Bildung hat Wert), beim Katholischen 

Bildungswerk, bei der Gesunden 

Gemeinde, der Musikschule, der 

Landjugend und anderen privaten 

Initiativen für ihr kulturelles 

Engagement, die unser Dorfleben so 

großartig bereichert haben. Am Sonntag 

endete das Veranstaltungsjahr mit einem 

der qualitativ hochwertigsten Konzerte in 

diesem Haus, das vom a-capella-

Spitzenensemble VOCAFONIA, dem 

auch Dagmar Kemetmüller angehört, 

gegeben wurde.  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

90. Geburtstag 
Maria Bachner 

 

G R A T U L A T I O N E N  

Wir gratulieren herzlich! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

90. Geburtstag 
Josef Seiller 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

80. Geburtstag 
Rosina Krenn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

80. Geburtstag 
Günther Senoner 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Steinerne Hochzeit 
Rosa & Friedrich Plankenbichler 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

90. Geburtstag 
Maximilian Stock 
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Bericht des Standesamtes 
      2016  2015  2014  2013   

Geburten    19  21  21  13   
Eheschließungen      6    6  11  12   

Sterbefälle    14  17  19  15   

S E I T E   9  

 

S T A N D E S A M T  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

80. Geburtstag 
Katharina Kupfer 

 
 Gratulation … 

 

...zur „Goldenen Hochzeit“... 
 

Waltraud & Reinhold Huber 

Maria & Karl Winter 
Agathe  & Otto Herb 

 

   

 ...als neue Erdenbürger begrüßen wir…… 
 

Felix Franz– Marlene & Stefan Kapeller 

Sebastian– Christina Leichtfried & Philipp Schnabel 

Matthias – Marina Fahnrberger & Manuel Bayer 

Johanna– Marita Janz & Robert Buder 

 

 

 ...von uns gegangen sind…...  

 Stefanie Offenberger 

 Maria Hochleitner 

 Rosa Wailzer 


